
                                                                    

Protokoll der Mitgliederversammlung am 13. Juni 2018

Die 1. Schriftführerin, Ulrike Tietz, eröffnet in Vertretung von der 1. Vorsitzenden die form- und 
fristgerecht einberufene Mitgliederversammlung um 20.00 Uhr.

Zur Tagesordnung:

1. Das Protokoll der Mitgliederversammlung am 9. Mai 2018 (abgedruckt im Juni-Boten 2018) wird
ohne Änderungen genehmigt.
 
2. Es wird ein neues Mitglied in den Verein aufgenommen und herzlich begrüßt.

3. Kommunale Angelegenheiten:
a) Bezirksversammlung Hamburg-Nord
Am 17.5. gab es eine Bezirksversammlung von Hamburg-Nord. Der dort gestellte Antrag der Grü-
nen/SPD für eine bessere ÖPNV-Anbindung von Groß Borstel wurde angenommen. Dadurch soll 
bspw. gewährleistet werden, dass bei neuen Bauvorhaben die ÖPNV-Anbindung in der Planfeststel-
lung von Neubaugebieten einbezogen werden muss. Weitere Beschlüsse können in den jeweiligen 
Veröffentlichungen der Parteien nachgelesen werden.

b) Öffentliche Senatsbefragung
Am 24.5. gab es eine öffentliche Senatsbefragung zur BUND-Volkspetition „Nachts ist Ruhe – Fair 
für alle, gut für Hamburg“. Die Umweltbehörde hat die Gebühr für verspätete Landungen/Starts 
von 500,00€ als „Begleichung des Kostenaufwandes für die Prüfung der Verspätungsgründe“ einge-
führt. Dieselbe Behörde wiederum lehnte die Verkürzung des Flugplans um eine Stunde auf 22.00h
ab.

c) Online-Umfrage der Umweltbehörde
Die Umweltbehörde hat eine online-Umfrage zur Lärmbelastung veröffentlicht, die leider nur noch 
bis zum 18.6.2018 ausgefüllt werden kann. Die Umfrage ist Teil des öffentlichen Beteiligungsverfah-
rens zur Fortschreibung des Lärmaktionsplans (LAP) Hamburg 2018. Die sogenannte 3. Stufe des 
LAP soll bis zum Herbst/Winter 2018 unter Mitwirkung der Öffentlichkeit erarbeitet werden.

d) Öffentliche Plandiskussion zum GB 31
Das Gebiet Strüver-Gelände/Petersen-Park ist als Insdustrie-/Gewerbegebiet ausgewiesen, wird 
aber nur teilweise als solches genutzt und hat einen recht großen Leerstand. Es soll eine Umwid-
mung in ein Gewerbe- und Wohngebiet stattfinden mit Gewerbe im Norden, Wohngebiet im Süden
und einem sog. Hybridgebäude (Gewerbe im Erdgeschoss, Wohnungen in den Obergeschossen) als



Schallschutzelement dazwischen. Es wird 390-420 Wohneinheiten geben und mehr öffentliche  
Parkfläche am Niendorfer Weg und der Stavenhagenstraße.
Die weiteren Befassungen über den Bebauungsplan finden im Stadtentwicklungsausschuss statt 
und sind öffentlich.

4. Verschiedenes

Es wird auf der nächsten Mitgliederversammlung eine Nachwahl des 2. Beisitzers/der 2. Beisitzerin
als Nachfolger/in für Traute Matthes-Walk geben. Wer kandidieren oder jemanden vorschlagen 
möchte, kann sich bis zur nächsten Versammlung im Juli melden.

Da der „gelbe Zettel“ immer wieder fehlerhaft bzw. unvollständig ist durch kurzfristige Änderungen
oder falsch gemeldete Termine und die Termine sowieso von den jeweiligen Veranstaltern im „Bo-
ten“, im Gemeindebrief, am KV-Aushang, auf der Homepage, unter „nebenan.de“ u.s.w. veröffent-
licht werden, wurde beschlossen, diesen Beileger zum Boten nicht mehr zu drucken.

Wichtige Korrektur in eigener Sache: Das Stadtteilfest findet am Sonntag, dem 26. 8. von 12.00h – 
17.00h statt.

Die 1. Schriftführerin beendet die Mitgliederversammlung um 20.15 Uhr.

gez. Ulrike Tietz gez. Jana Wolfram
 1. Schriftführerin 2. Schriftführerin

Hamburg, den 13.6.2018


